
 

 

  

 

 

 

 

Starnberg 25.02.2011 

 

 

Grußwort des Landrats zum Oberbayerischen Schulsanitätswettbewerb 2011 in Gauting 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

 

ich bin froh und stolz, dass sich der Arbeitskreis Schulsanitätsdienst des BRK Kreisverbandes 

Starnberg gemeinsam mit der Bereitschaftsjugend des Bezirkes Oberbayern bereit erklärt hat, den 

diesjährigen Schulsanitätswettbewerb auszurichten. Das zeigt mir, dass gerade in unserem Land-

kreis viel für die Jugendarbeit getan wird. Ich unterstütze diese Aktion natürlich sehr gerne und 

freue mich, dass ich für dieses tolle Projekt die Schirmherrschaft übernehmen darf. 

 

Als Erstes möchte ich mich ganz herzlich bei Euch für das tolles Engagement im Schulsanitäts-

dienst bedanken. Durch Eure freiwillige Mitarbeit im Erste-Hilfe-Dienst ist die Sicherheit Eurer 

Mitschülerinnen und Mitschüler immer gewährleistet. Bei Schul- und Sportfesten, Ausflügen und 

natürlich ganz besonders im Schulalltag seid Ihr stets zuverlässig zur Stelle. Egal um welche Art 

von Verletzungen es sich handelt, Schnitt- oder Schürfwunden, schmerzhafte Beu-

len oder die Beruhigung von jüngeren Mitschülern. 

 

Im Schulsanitätsdienst habt Ihr gelernt, mit anderen effektiv in einem Team zusammen zu arbeiten 

und gemeinsam die beste Lösung für den Verletzten zu finden. Ihr habt gelernt, wir Ihr Euer kom-

paktes Wissen im Ernstfall richtig einsetzen könnt und dass es wichtig ist, gerade in Stresssituati-

onen Ruhe auszustrahlen und souverän zu bleiben. All die Eigenschaften und Werte, die Ihr durch 

den Schulsanitätsdienst erlernt habt, werden Euch nicht nur im diesjährigen Wettbe-

werb, sondern auch im späteren Leben sicherlich von Nutzen sein. 

 

Für dieses ehrenamtliche Engagement habt Ihr höchste Anerkennung und Dank verdient. Dank 

geht aber selbstverständlich auch an Eure Lehrkräften und die ehrenamtlichen Sanitäter, die sich 

um Eure Aus- und Weiterbildung kümmern. Sie stehen Euch in allen Fragen jederzeit zur Seite und 

versuchen, den Sanitätsdienst für Euch so interessant wie möglich zu gestalten. 

 

Nun wünsche ich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg beim Wettkampf am 9. Juli, 

eine harmonisch ablaufende Veranstaltung und frische Motivation, um weiterhin so engagiert als 

„Schulsanis“ oder Betreuer tätig zu sein.  

 

Alles Gute und viel Erfolg wünscht Euch 

 
Karl Roth 

Landrat 
 


